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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Worte des Bürgermeisters

26 Jahre hat auf dieser Seite Bür-
germeister Anton Gonaus über das 
Geschehen in unserer Gemeinde 
berichtet. Erstmals darf ich diese 
Zeilen an Sie richten. 
Ich darf Anton Gonaus an dieser 
Stelle für die geleistete Arbeit in 
seiner Amtszeit herzlich danken.
Die positive Entwicklung unserer 
Gemeinde und darüber hinaus 
auch des Pielachtales, ist untrenn-
bar mit seiner Person verbunden. 

Seine Art, die Amtsgeschäfte zu 
führen, war und ist auch für mich vorbildhaft. Ich wünsche 
ihm, auch im Namen aller Kirchbergerinnen und Kirchberger, 
auf seinem weiteren Lebensweg vor allem Gesundheit und alles 
erdenklich Gute. 

Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 26. Fe-
bruar wurde ich zum Bürgermeister gewählt. Ich wurde mit Ver-
trauen ausgestattet, in den kommenden 5 Jahren mit Elan und 
größtmöglichen Einsatz zum Wohle der Kirchberger Bevölkerung 
arbeiten zu dürfen. Mein Dank gilt allen Wählerinnen und Wäh-
lern, die meiner Gesinnungsgemeinschaft und mir ihr Vertrauen 
geschenkt haben. Bedanken möchte ich mich auch bei all jenen, 
die mich bei meinem bisherigen Wirken unterstützt haben. Ich 
werde auch in Zukunft versuchen, das Gemeinsame vor das 
Trennende zu stellen, auch über die Parteigrenzen hinaus. Ich 
darf alle Gemeinderäte ersuchen, weiterhin mit größtmöglicher 
Motivation den gemeinsamen Weg für Kirchberg weiter zuge-
hen. Entscheidend ist, was wir weiterbringen und erfolgreich 
umsetzen, daran werden uns unsere Bürger messen. 

Bürgermeister von Kirchberg sein zu dürfen,  ist eine große 
Ehre, aber auch eine große Herausforderung. Ich verspreche, 
mit dieser Aufgabe verantwortungsvoll und gewissenhaft um-
zugehen. Ich werde mich bemühen, die hohe Lebensqualität 
in Kirchberg zu erhalten und weiter zu verbessern. Wir werden 
auch in Zukunft bemüht sein, unsere Finanzen in Ordnung zu 
erhalten und dadurch Freiräume für zukünftige Investitionen zu 
haben. Das Einbinden der Kirchberger Bevölkerung in Form der 
Bürgerbeteiligung wird für uns auch in Zukunft ein wichtiges 
Anliegen sein. 

Laut Gemeindeordnung dürfen Bürgermeister und Vizebürger-
meister erst nach erfolgter Angelobung ihre Amtsgeschäfte 
aufnehmen. Am 16. März erfolgte dies. Zu diesem Zeitpunkt 
stand Österreich und unsere Gemeinde schon ganz im Zeichen 
der Corona Pandemie. Es ist dies eine der größten Heraus-
forderung seit Menschengedenken. Es wurden Maßnahmen ge-
troffen, die unser aller Leben verändert haben, wahrscheinlich 
auch in Zukunft verändern werden. Das Virus stellt unsere Ge-
sellschaft, unser Zusammenleben und vor allem auch unsere 
Wirtschaftsbetriebe auf eine große Probe.  

Seit nun mehr vier Wochen sind wir alle in unserem Tun und 
Handeln stark eingeschränkt. Die von den Gesundheitsbehör-
den geratene Reduktion der sozialen Kontakte hat auch mich 
und mein Handeln in den ersten Wochen als Bürgermeister 
stark eingeschränkt. Der direkte Austausch mit Ihnen in Form 
des Bürgermeistersprechtags ist ebenso wie die bekannten 
Gratulationen zu feierlichen Anlässen leider nicht möglich. Die 
Gratulationen werden in jedem Fall zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. Ebenso sind Sitzungen in den diversen Gremien 
aktuell nicht erlaubt. Dennoch bin ich sehr zuversichtlich, dass 
wir auch diese herausfordernde Zeit bewältigen werden. 

Ich bitte Sie auf diesem Wege, alle Maßnahmen der Gesund-
heitsbehörden einzuhalten. Auf der Gemeinde-Homepage www.
kirchberg-pielach.gv.at und der Facebook-Seite der Gemeinde 
werden Sie auf dem Laufenden gehalten, gerne beantwor-
ten wir Ihre Fragen auch telefonisch am Gemeindeamt unter 
02722/7309. 
Bitte nutzen Sie die Angebote unserer Betriebe und kaufen Sie 
bitte regional bei unseren Geschäften. Wir brauchen auch in 
Zukunft eine starke Wirtschaft vor Ort. Nur das sichert lang-
fristig Arbeitsplätze. 

Ich möchte mich bei Ihnen, liebe Kirchbergerinnen und Kirch-
berger für die Disziplin, die Vernunft und auch die Solidarität 
herzlich bedanken. Mein besonderer Dank gilt den vielen Frei-
willigen, die sich diese Tage in den Dienst ihrer Mitmenschen 
stellen. 
Gemeinsam, liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger, werden 
wir diese Krise meistern, als Team Österreich, aber auch als 
Team Kirchberg.  

Viel Gesundheit und weiterhin alles Gute! 

   Ihr Bürgermeister  
   Franz Singer 
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Wahlen

Wahlergebnis Gemeinderatswahl 

Wahlergebnis Landwirtschaftskammerwahl 

Wahl in die Landes-Landwirtschaftskammer
1 2 3 4

NÖ Bauernbund Freiheitl. Bauernschaft SPÖ Bauern Ö. Unabh. Bauernverband
240 7 7 26

Wahl in die Bezirksbauernkammer
1 2 3

NÖ Bauernbund Freiheitl. Bauernschaft SPÖ Bauern
248 14 7

Wahltag: 01.03.2020     Wahlbeteiligung: 55,66 %
Abgegebene Stimmen: 290    Wahlberechtigt: 521

Die am 17. Mai 2020 geplanten Landarbeiterkammerwahl wird aufgrund des Coronavirus abgesagt. Die 
vertretenen Fraktionen in der NÖ Landarbeiterkammer, das Team Freistetter NÖAAB/FCG und die FSG-
LAK, haben sich darauf verständigt, auf eine Wahlauseinandersetzung zu verzichten und stattdessen 
einen gemeinsamen Wahlvorschlag mit Kandidatinnen und Kandidaten beider Fraktionen einzubringen. 
Die ersten 40 Kandidatinnen und Kandidaten dieses Wahlvorschlags gelten dann als gewählt, das Wahl-
verfahren ist beendet und der eigentliche Wahlgang kann entfallen.

Wahltag: 26.01.2020     Wahlbeteiligung: 70,23 %
Abgegebene Stimmen: 2081 (davon ungültig 29)   Wahlberechtigt: 2.963

Ausgestellte Wahlkarten: 346

Gemeinderatswahl
Partei Volkspartei Kirchberg SPÖ Kirchberg Freiheitliche Partei Österreichs

Stimmen 1.437 459 156

Mandate 17 (+1) 5 (+1) 1 (-2)

Wahlvergleich 2015 + 2,34 % + 4,15 % - 6,49 %

Landarbeiterkammerwahl am 17.05.2020 abgesagt
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Neuer Gemeinderat

Am 26. Februar 2020 fand die konstituierende Sitzung zum Ge-
meinderat statt. In Folge des Wahlergebnisses setzt sich der Ge-
meinderat für die kommende Periode von fünf Jahren wie folgt 
zusammen: Volkspartei Kirchberg 17 Mandate, SPÖ Kirchberg 5 
Mandate und Freiheitliche Partei Österreichs 1 Mandat. 

Im Pielachsaal der Kirchberghalle wurde der bisherige Vizebür-
germeister Franz Singer vom Gemeinderat zum neuen Bür-
germeister gewählt. Als neuer Vizebürgermeister wird ihm 
Severin Zöchbauer die nächsten fünf Jahre zur Seite stehen. 

In den Gemeindevorstand wurden neben Vizebürgermeister 
Severin Zöchbauer noch Christian Gansch, Josef Engel, 
Judith Gerstl, Sandra Schweiger, Christian Riegler und 
Josef Keil gewählt. 

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Christian Gansch wurde zum Umweltgemeinderat, Judith 
Gerstl zur Bildungsgemeinderätin, Herbert Gödel zum 
Gemeinderat für Europafragen und Elfriede König zur 
Seniorengemeinderätin gewählt. 
Als Jugendgemeinderäte fungieren für die nächste Periode 
Alexandra Wieseneder und Markus Burmetler. 

In den Prüfungsausschuss wurden die Gemeinderäte Mag. 
(FH) Martin Robausch, MPFH, Markus König, Elfriede Kö-
nig, Martin Fugger und Josefa Grubner gewählt. 

In den Ausschuss für Landwirtschaft, Bauwesen und 
Straßen wurden GGR Josef Engel, GR Elfriede König, GR Josef 
Daxböck, GR Markus König, GR Monika Gansch-Forst, GR Josefa 
Grubner und GR Imre Weiser gewählt. 

© Gerhard Hackner
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Neuer Gemeinderat

Die neu gewählten 
Gemeinderäte

sitzend von links:
Alexandra Wieseneder, Josef Engel, 
Judith Gerstl, Elfriede König, 
Franz Singer, Severin Zöchbauer,
Josef Keil, Christian Riegler, 
Sandra Schweiger BEd &
Ing. Wilhelm Weinmeier

stehend von links:
Josef Daxböck, Monika Gansch-Forst, 
Markus Burmetler, Markus König, 
Josefa Grubner, Martin Fugger, 
Christian Gansch, Herbert Gödel, 
Gerald Pottendorfer, Christian Hörmann, 
Imre Weiser, Daniel Poltrum & 
Mag. (FH) Martin Robausch

Den Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus bilden GR 
Herbert Gödel, GR Ing. Gerald Pottendorfer, GR Markus König, 
GR Alexandra Wieseneder, GR Elfriede König, GR Ing. Wilhelm 
Weinmeier und GR Imre Weiser. 

Der Ausschuss für Familie, Soziales und Gesundheit stellt 
sich aus GGR Judith Gerstl, GGR Sandra Schweiger, GR Ale-
xandra Wieseneder, GR Markus Burmetler, GR Markus König, 
GR Josef Daxböck und GR Mag. (FH) Martin Robausch, MPH 
zusammen. 

In den Ausschuss für Freibad, Friedhof und Bebauungs-
plan wurden GR Christian Hörmann, GR Monika Gansch-Forst, 
GR Elfriede König, GR Ing. Gerald Pottendorfer, GR Martin Fug-
ger, GR Josefa Grubner und GR Josef Daxböck gewählt. 

Der Ausschuss für Umwelt und Energie setzt sich aus GGR 
Christian Gansch, GR Martin Fugger, GR Markus Burmetler, GR 
Ing. Gerald Pottendorfer, GR Josef Daxböck, GR Ing. Wilhelm 
Weinmeier und GR Christian Hörmann zusammen. 

Im Ausschuss für Jugend, Sport und Ortsbild sitzen GGR 
Sandra Schweiger, GGR Judith Gerstl, GR Herbert Gödel, GR Ale-
xandra Wieseneder, GR Markus Burmetler, GR Monika Gansch-
Forst und GR Daniel Poltrum.

&         Bildung von Ausschüssen
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Rund um die Gemeinde

Dreharbeiten für ORF-Trailer
Ein ORF-Team mit Kameramann Branko 
Orasche und Redakteurin Jasmin Dau-
rer (2.u.3.v.l.) war zu Dreharbeiten in 
Kirchberg. Für einen ORF-Trailer wur-
den der Bahnhofsvorplatz und danach 
die Modellbahnanlage Mariazellerbahn 
im Bahnhof gefilmt. 
Organisiert wurde das Programm von 
Mag. Marisa Fedrizzi (v.l.) von der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung. 
Bgm. Franz Singer fand sich zur Be-
grüßung ein. Für das Modellbahnmuse-
um war Obmann-Stv. Walter Pucheg-
ger vertreten. Als Besucher stellten 
sich Hermann und Erni Schrittwie-
ser, Roswitha Puchegger und Ger-
hard Hackner zur Verfügung.

© Fremdenverkehrsverein Kirchberg

Im Untergeschoss der Kirchberghalle wurde die neu-
verlegte Ringleitung „Stolzgasse - Pielachquerung 
- Pfeifferwiese - Siedlung Am Steig - Bundesstraße“ 
unter Wasser gesetzt. 
Die Versorgung des östlichen Teils von Kirchberg und 
die Löschwasserversorgung wird damit noch weiter 
verbessert. Die Ringleitung wurde von den Mitarbei-
tern des Bauhofs Kirchberg in Eigenregie verlegt.

Umschluss 
Wasserleitung

Ök.Rat Anton Gonaus, AL Hannes Karner, Bgm. Franz Singer, Markus Gonaus 
und GGR Christian Gansch (v.l.)

© Gemeinde

Schlüsselübergabe im 
Gemeindeamt

Am 16.3.2020 fand die offizielle Schlüsselübergabe im Gemein-
deamt Kirchberg statt. Bürgermeister außer Dienst Ök.Rat An-
ton Gonaus übergab die Gemeindeschlüssel an seinen Nach-
folger Bürgermeister Franz Singer.

© Gemeinde
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Rund um die Gemeinde

Am 17.2.2020 fanden in Annaberg die Snowboardlandesmei-
sterschaften für Schüler statt, bei der 300 Schüler einen Boar-
dercrossparcours bewältigen. 
Den Tagessieg bei den Schülerinnen holte sich Elena Fuchs-
bauer, Platz 3 ging an Verena Karner. 
In der Mannschaftswertung belegten Elena Fuchsbauer, 
Klemens Posch, Timo Bichler und Colin Springer den 5. 
Platz. Den 8. Platz belegten Verena Karner, Elias Krickl, 
Mirjam Neuwirth und Christian Falkensteiner. Wir gratu-
lieren allen Teilnehmern zu den tollen Leistungen.

Snowboard Landesmeisterschaften

Eröffnung „Öffentlicher Bücherschrank“ 
Am 14.01.2020 wurde der öffentliche Bücherschrank beim Bahnhof Kirchberg an der Pielach seiner Bestimmung übergeben.

Imre Weiser, Daniel Poltrum, Ök.Rat Anton Gonaus, GR Christian Hörmann 
mit Tochter Viktoria und AL Hannes Karner (v.l.)

Regeln... 
...für die Verwendung des Bücherschranks 
   der Marktgemeinde Kirchberg

• Die Benutzung ist ganzjährig rund um die Uhr 
   gestattet.
• Bücher können kostenlos entnommen werden.
• Sie können die Bücher nach dem Lesen wieder 
   zurückbringen oder behalten.
• Wenn Sie Bücher haben, welche Sie nicht mehr 
   benötigen, können Sie diese gerne in den 
   Bücherschrank stellen.
• Das können Romane, Sachbücher, Ratgeber, 
   Bildbände, Kinderbücher, Bilderbücher, Comics, 
   Zeitschriften usw. sein.
• Bitte bringen Sie nur Bücher in einem sauberen 
   und vollständigen Zustand.
• Der Bücherschrank ist kein Ersatz für den 
   Papiercontainer, stellen Sie nur Bücher ein, 
   welche Sie auch Zuhause ins Regal stellen würden.
• Bitte halten Sie Ordnung bei den Büchern.
• Einstellen von Büchern mit radikalen oder 
   pornografischen Inhalten ist verboten.

Auf Initiative von GR Christian Hörmann hat sich die Gemein-
de Kirchberg an der Pielach für die Aufstellung eines öffentli-
chen Bücherschrankes,  in Form einer umgestalteten Telefon-
zelle, entschieden. Die Telefonzelle wurde für diese Zwecke von 
der A1 Telekom zur Verfügung gestellt.
Die erste Bestückung (ca. 280 Bücher) der Telefonzelle wurde 
von GR Christian Hörmann durchgeführt, der sich auch bereit 
erklärt hat, die Betreuung der Einrichtung zu übernehmen.

Dir. Alfred Bruckner, Markus Rohrböck und Anton 
Gonaus gratulierten den Schülerinnen Verena 

Karner und Elena Fuchsbauer zu ihren Erfolgen.

© Gemeinde

© Gemeinde
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Informationen der Gemeinde

Pächter/in für die Dirndlsauna gesucht
Die Marktgemeinde Kirchberg an 
der Pielach sucht eine neue Päch-
terin/einen neuen Pächter für die 
Dirndlsauna im Untergeschoß der 
Kirchberghalle. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt!

Wir suchen dich für die Beckenaufsicht im Freibad!
Die Marktgemeinde Kirchberg an 
der Pielach sucht für die kommen-
de Sommersaison jemanden für die 
Beckenaufsicht im Erlebnisfreibad 
Kirchberg an der Pielach.
Bei Interesse bitte am 
Gemeindeamt melden!

Ärztenotdienst April, Mai & Juni 2020

18. + 19.04. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

25. + 26.04. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

01.05. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

02. + 03.05. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

09. + 10.05. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

16. + 17.05. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

23. + 24.05. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

30. + 31.05. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

01.06. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

06. + 07.06. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

11.06. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

13. + 14.06. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

20. + 21.06. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

27. + 28.06. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 8 bis 14 Uhr.
Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr. 

... ab 14 Uhr wenden Sie sich bitte an die Gesundheitshotline 1450    ... in lebensbedrohenden Stunden an die Rettung 144
... und in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141
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Informationen der Gemeinde

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbedingun-
gen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung 
stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) wird 
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die na-
tionale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verord-
nung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt 
geändert in BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des Euro-
päischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Stati-
stik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 
2020 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnah-
me am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Da-
ten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo - Fr 9.00 - 15.00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

STATISTIK AUSTRIA zählt mit vielen anderen Institutionen Österreichs zur „kritischen Infrastruktur“. Trotz der derzeit gültigen Prä-
ventivmaßnahmen haben wir die uns übertragenen Aufgaben so sorgfältig wie möglich weiter zu erfüllen, um die Öffentlichkeit sowie 
die Verwaltung und Politik nach dem Ende der aktuellen Krisensituation umgehend mit Zahlen und Daten über die wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Situation Österreichs versorgen zu können – zur Erfüllung der dringendsten, gesetzlichen Verpflichtungen im Rahmen 
der Bundesstatistik. 
Aus diesem Grund haben wir die „persönlichen (FacetoFace) Befragungen“ auf eine mögliche telefonische Befragung umgestellt und alle 
aktiven Objekte schriftlich darüber in Kenntnis gesetzt. 

Die Esche kommt entlang von Flüssen und Bächen aber auch auf flachgründigen Kalkstand-
orten sowie in Parks und Gärten vor. Seit etwa 2005 macht in Österreich ein eingeschleppter 
Schadpilz den heimischen Eschen zu schaffen. Erkrankte Bäume sind durch das Absterben von 
Trieben, Zweigen, Ästen sowie ganzer Kronenteile charakterisiert. Entlang von öffentlichen 
Spazier- und Radwegen, Straßen aber auch Wanderpfaden und letztlich auch Forststraßen ist 
die Fällung kranker Eschen bis zu einer Entfernung von 1,5 Baumlängen daher zu empfehlen!
Ansprechstelle für weitere Fragen in Zusammenhang mit Waldschäden oder Forstrecht: 
Fachgebiet Forst der BH St. Pölten unter Tel: 02742/9025-37615 oder forst.bhpl@noel.gv.at

Eschensterben www.esche-in-not.at
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Informationen Coronavirus

Gemeindeamt
Die Bürgerservicestellen der Gemeinde sind bis auf weiteres ge-
schlossen. Der Dienstbetrieb am Gemeindeamt bleibt aufrecht. 
Wir bitten Sie jedoch, nur in dringenden Fällen und nach telefo-
nischer Voranmeldung des Gemeindeamt aufzusuchen. Telefo-
nisch ist das Gemeindeamt unter 02722/7309 erreichbar.
Der Sprechtag der BH St. Pölten entfällt bis auf weiteres.

Bauhof / Abfall
Die Sperrmüllübernahme im Bauhof ist bis auf Widerruf 
ausgesetzt, ebenso die Strauchschnittsammlung im Bauhof 
Kirchberg. Es wird von Seiten der Gemeinde am Parkplatz des 
Freizeitzentrums vorübergehend ein abgegrenzter Bereich für 
den Strauschnitt errichtet. Dort können Sie Ihren Strauchschnitt 
ablagern. WICHTIG: in dem ausgewiesenen Bereich ist aus-
nahmslos nur die Ablagerung von Strauchschnitt erlaubt. 
Die Silofoliensammlung sowie die Problemstoffsammlung 
in Kirchberg sind abgesagt.
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim 
Parkplatz am Bahnhof/Lagerhaus. Bitte keinen Strauchschnitt 
oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier wird nur sortenrein 
(Grasschnitt, Laub- und Vertikutiermaterial) gesammelt. Die 
Humana Kleidersammlung befindet sich am Parkplatz im 
Freizeitzentrum.

Ärztedienste Kirchberg
Ordination Dr. Willmann und Dr. Lienbacher:
Der Eintritt in die Ordination ist nur nach telefonischer Anmel-
dung möglich. Termine werden nach Dringlichkeit vergeben. 
Gleichzeitiger Einlass erfolgt nur für maximal 5 Personen. Bei 
leichteren Erkrankungen besteht die Möglichkeit der Arbeitsun-
fähigkeitsmeldung nach telefonischer Rücksprache. Patienten 
mit schwereren Krankheitssymptomen erhalten gesonderte Ter-
mine, um andere Patienten nicht zu gefährden. Medikamenten-
verordnung erfolgt nur noch telefonisch - die Rezepte werden 
dann an die Apotheke weitergeleitet.

Apotheke Kirchberg
Tel: 02722/7410, St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr u. 14 - 18 Uhr 
  Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Hilfsdienst
Die Gemeinde Kirchberg hat gemeinsam mit dem Roten Kreuz 
für die Risikogruppen (Ältere, Chronisch-Kranke, …) den Ein-
kaufsdienst Kirchberg eingerichtet. Damit wir die Risikogrup-
pe (Menschen über 65, chronisch-kranke) bestmöglich schützen 
und unterstützen, übernehmen Freiwillige die Lebensmittel- 
und Medikamenteneinkäufe, sowie Essenslieferungen für diese 
Gruppe. Für Fragen oder Anmeldungen zum Hilfsdienst bitte  
folgende Nummer wählen: 02722/7309.

Lebensmittelversorgung
• Billa Kirchberg, Spar Fink-Sveiger und da Bauerlodn haben 
normal für Sie geöffnet 
• Trafik Kirchberg hat von 8 - 12 Uhr für Sie geöffnet
• Lagerhaus Kirchberg hat normal für Sie geöffnet
• Bäckerei Penzenauer: täglich von 5 - 12 Uhr geöffnet

Postpartner Kirchberg
Der Postpartner hat derzeit geschlossen. Die Betreuung er-
folgt über die Postannahmestelle im Gemeindeamt Hofstetten-
Grünau oder über den Postpartner Elektro König in Rabenstein 
jeweils in der Zeit von 8-12 Uhr von Mo-Fr. 
Weiters sind auch die BriefträgerInnen als „mobile Postpartner“ 
unterwegs. Sie können Retourpakete, etc ... bei den Postkästen 
hinterlegen oder mit den BriefträgerInnen Postsendungen ab-
wickeln. Wichtig: der direkte Kontakt zum Briefträger ist zu ver-
meiden (1 Meter Sicherheitsabstand)! 

Zivilschutz Infoblatt

des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Liebe Generation Ü65!

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at

ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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Wir wollen Sie noch möglichst lange gesund bei uns haben. Darum jetzt bitte:

• Bleiben Sie zu Hause!
• Keinen direkten persönlichen Kontakt zu anderen Menschen – auch nicht Ver-

wandte. Warum ist das wichtig? Weil dieser Virus vor allem für Personen ab 
dem 65. Lebensjahr besonders gefährlich ist!

• Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie Ihnen angeboten wird – von der Familie, von 
Freunden, von Freiwilligen, der Gemeinde. Aber bitte: kein persönlicher Kontakt

• Ihr Gemeindeamt hat die beste Übersicht über das Unterstützungs- und Hilfs-
angebot in ihrer Gemeinde.

• Lassen Sie sich ihre Lebensmittel, Essen etc. an die Tür bringen, aber gehen Sie 
nicht selbst einkaufen.

• Wenn Sie Medikamente brauchen: 
 » Rufen Sie ihren Arzt/Ihre Ärztin an
 » Halten Sie Ihre e-Card bereit 
 » Sagen Sie, was Sie brauchen. 
 » Bitten Sie per Telefon einen Helfer, die Medikamente für Sie abzuholen.

• Keinen persönlichen Kontakt, wenn Sie Einkäufe oder Medikamente geliefert 
bekommen. 

• Nach jedem persöhnlichen Kontakt und mehrmals täglich Hände waschen.
• Bleiben Sie in telefonischem Kontakt mit Ihrer Familie und Freunden
• Wenn Sie Fragen haben:

AGES Infoline: 0800 555 621 
Wenn Sie glauben, dass Sie sich angesteckt 
haben: rufen Sie sofort 1450 und warten Sie 
zu Hause auf den Arzt

lesen, Rätselhefte lösen, mit 
Freunden und Bekannten telefo-
nieren, kochen, Yoga,...

Freizeittipps:

zum
Coronavirus:

Zu Hause bleiben – gesund bleiben
Gib dem Virus keine Chance!

 »  » 
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Gastronomiebetriebe
Sämtliche Gastronomiebetriebe sind teilweise geschlossen. Folgende Details der Kirchberger Gastro-
betriebe bezüglich Lieferungen, etc... können wir Ihnen bekanntgeben (Stand 06.04. Druckfreigabe):
• Gasthaus Mahrer: telefonische Bestellung unter 02722/7314 notwendig, Lieferservice möglich
• Gasthof Kalteis: Tagesgericht und Wirtshaus im Glas werden in Kirchberg und Loich geliefert, unter 
einem Bestellwert von € 25,- Lieferkosten € 2,50, ab einem Bestellwert von € 25,- Lieferung gratis. 
Weitere Infos finden Sie auf der Homepage www.kalteis.at, auf Facebook oder unter 02722/7223
• Gasthof zur Post: bis auf Weiteres geschlossen
• Gasthaus Kemetner: vorübergehend geschlossen
• Café Bachinger: Regionalladen & Küche geöffnet (Pizza, gefüllte Weckerl), Infos unter 0664/5362845
• Ingrids Genussstube: Verkaufsladen ab Karfreitag geöffnet
• Dirndlhof: Von Montag bis Sonntag täglich Mittagsmenü € 7,90, Sa - So € 9,90, Lieferung kostenlos 
ab Bestellwert von € 7,90. Á la carte Speisen sind ebenfalls möglich. Weitere Infos dazu finden Sie auf 
der Homepage www.dirndlhof.eu, auf Facebook oder unter 02722/20279
• Il Castello: Lieferservice wie gehabt, Zahlung vorab mittels App. Infos unter 02722/20224 oder 
unter www.lieferando.at/il-castello-schlossstrasse  
• SiSuRa: Mi-Fr von 11:30-15:00 Uhr Abholung und Lieferservice, tel. Bestellung: 0664/2012 400

Kirchberger Wirtschaft
Folgende Betriebe bieten in Kirchberg im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten Leistungen an (Stand 
06.04.2020 Druckfreigabe):
• Textilreinigung Lang: geöffnet, telefonische Terminvereinbarung  02722/2381
• Gravogl Schrauben: telefonische Bestellung samt gratis Zustellung (im Umkreis von 20 km) 
möglich, Infos unter 0676/6378582 oder 0680/214616
• Klaus-Gartengestaltung-Blumenwerkstatt: Telefonische Bestellung samt Zustellung 
(ab Bestellwert von € 20,- gratis) möglich, Infos unter 02722/7437
• Billa-Kirchberg: Lieferservice möglich, Infos dazu unter www.billla.at oder unter 02722/20342
• Bäckerei Penzenauer: telefonsiche Bestellung samt Lieferung unter 02722/20213 möglich
• Turmöl Tankstelle: geöffnet von 9-17 Uhr
• Autohaus Kindig: Werkstätte ist weiterhin geöffnet, telefonische Terminvereinbarung notwendig 
unter 0676/3974026 oder 02722/73 35
• Elektro-Sunk: Störungs- bzw. Notdienst, Reparaturen, Terminvereinbarung unter 0676/4970586
• Expert-König: Störungs- bzw. Notdienst, Reparaturen, Zustellservice, Telefonische Beratung 
während der Öffnungszeiten unter 02723/2155 oder unter office@elektro-koenig.at
• Fink Schuhe-Mode-Sport: Lieferservice unter 0676/88780343 oder unter office@karl-fink.at möglich
• Schuhe-Sport-Orthopädie Schindlegger: tel. Bestellung (z.B. Kinder- od. Wanderschuhe) unter
 02722/7320 von Mo - Fr von 9 - 12 Uhr samt Lieferung möglich, Termine für Orthopädie werden 
ab 15.04. nach telefonischer Anmeldung vergeben.
• Landtechnik Eberhart: Werkstätte normal geöffnet, telefonische Terminvereinbarung unter
02722/7484 oder 0664/5105104, Telefonische Teilebestellung und Zustellung ebenfalls möglich
• Lagerhaus Kirchberg: geöffnet Mo - Fr von 8 - 12  und von 13 - 15 Uhr, Sa von 8 - 12 Uhr, 
Bestellungen samt Lieferung im Online Shop unter https://www.lagerhaus.at/ möglich. 
• KFZ Werkstätte Peter Gotsbachner: Werkstätte ist weiterhin geöffnet, telefonische 
Voranmeldung notwendig unter 02722/7250 oder 0650/7250725 

Schutzmasken
Die wichtigsten Fragen und Antworten

Welche Maske brauche ich zum Einkaufen? 
Einen einfachen Mund-Nasen-Schutz, wie ihn etwa Chirurgen 
bei einer Operation tragen. Das sind eigentlich keine „Schutz-
masken“.

Wo bekomme ich diese Masken? 
Vor den Supermärkten; vorerst sind das die Märkte der REWE-
Kette, von Spar, Lidl und Hofer. Aber auch diese werden erst 
nach und nach mit den Masken ausgestattet

Muss ich für die Masken zahlen? 
Nein, sie sind kostenlos

Darf ich ohne Maske bei meinem Nahversorger/Bäcker/
Greißler einkaufen? 
Vorläufig ja, die Pflicht gilt nur für Geschäfte mit mehr als 400 
m² Verkaufsfläche. Wir empfehlen aber, bei jedem Einkauf 
den Schutz zu tragen

Wie lange kann ich die Maske tragen? 
Eine Maske hält etwa 3 – 4 Stunden. Wenn sie von der Atem-
luft durchfeuchtet ist, müssen Sie sie trocknen. Getragene 
Masken nicht außen anfassen sondern nach Möglichkeit nur 
an den Gummibändern.

Kann ich den Schutz öfter verwenden oder reinigen? 
Kommt drauf an! Wenn Ihr Schutz waschbar ist, dann nach je-
der Verwendung bei 60 – 90 Grad waschen und gut trocknen.

Darf ich auch andere Masken, Schals oder Tücher verwen-
den? 
Ja, auch selbst gemachte Masken bzw. Schals oder Tücher 
sind erlaubt, wenn sie Nase und Mund überdecken. Nach je-
der Verwendung unbedingt waschen und gut trocknen

Was bringen diese Masken überhaupt?
Sie helfen, dass der Virus nicht so leicht verbreitet wird. Sie 
schützen damit vor allem andere. Denn Sie können den Virus 
in ihrer Atemluft oder beim Husten weitergeben, auch wenn 
Sie selbst keine Symptome bemerken

Was ändert sich durch die Masken für mein Verhalten?
Nichts! Ganz wichtig ist: weiter möglichst oft Hände waschen: 
weiter mindestens 1 m Abstand zu anderen Personen halten 
– auch beim Anstellen an der Kassa; weiter nur hinausgehen, 
wenn es unbedingt notwendig ist

Soll ich nicht doch bessere Masken im Internet bestellen? 
Nein. Die „echten“ Schutzmasken mit den Bezeichnungen FFP 
1 bis FFP 3 werden zur Zeit in Ordinationen und Krankenhäu-
sern viel dringender gebraucht als zu Hause oder im Super-
markt. Achtung auch vor unseriösen Angeboten und Betrugs-
versuchen im Internet!

Was muss ich beim Tragen beachten? 
Der Mund-Nasen-Schutz soll fest sitzen; die Außenseite nach 
Benützung nicht berühren; vor dem Anlegen und nach dem 
Abnehmen Hände gründlich waschen oder desinfizieren. 
Wenn Sie die Maske zurechtrücken müssen: nicht mit den 
Händen ins Gesicht fahren! Nach 3 – 4 Stunden oder wenn er 
durchfeuchtet ist, einen neuen Schutz verwenden

Wie entsorge ich alte Masken? 
Möglichst rasch im Restmüll. Lassen Sie gebrauchten Mund-
schutz nicht offen liegen.

NIederösterreichischer Zivilschutzverbandwww.noezsv.at
Stand: 31.03.2020

Der beste Schutz für uns alle beim Einkaufen: Schutzmaske tragen – möglichst oft Hände 
waschen – Abstand halten. Und gut überlegt einkaufen – wer einen kleinen Vorrat hat, muss 
nicht jeden Tag einkaufen gehen.
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Informationen Coronavirus

Kindergarten / Schule
Aufgrund des Erlasses der Bundesregierung zur Eindämmung 
der Ausbreitung des Virus sind die Schulen bzw. Kindergarten 
wie folgt von Sperren betroffen:
• Im Kindergarten ist Notbetrieb, eine Betreuung ist gewähr-
leistet. 
• Volksschule: Aussetzung des Unterrichts. Eine Betreuung in 
der Schule ist gewährleistet. Auch die Nachmittagsbetreuung 
kann in Anspruch genommen werden. 
• Neue NÖ Mittelschule: Aussetzung des Unterrichts. Eine 
Betreuung in der Schule ist gewährleistet.
• Polytechnische Schule Kirchberg gesperrt
• Musikschule Kirchberg: Angebot eines „digitalen 
Unterrichts“ ab 15. April (nach den Osterferien)
• Die öffentliche Bibliothek ist bis auf Weiteres gesperrt
• Der Schülerlotsendienst wird ausgesetzt. 
Die Eltern werden ersucht, ihre Kinder nur zu bringen, wenn 
eine Betreuung zu Hause nicht möglich ist!  
Wichtig: Kinder bitte nicht in die Obhut ihrer Großeltern geben! 
Diese stellen die Hauptrisikogruppe in Bezug auf den Corona-
virus dar! 

Pfarre Kirchberg
Vorerst entfallen alle Gottesdienste, Kreuzwegandachten, 
Pfarrkaffees, Kirchenchorproben, Bibelrunde, Treffen der Spiel-
gruppe, Ministrantenstunden usw.
Moderator Mag. Martin Hochedlinger wird täglich die Heilige 
Messe aus dem Gebetsraum der Pfarre Kirchberg übertragen. 
Wochentags um 18 Uhr, Hochfeste und sonntags um 9 Uhr. Wei-
ters wird das Stundengebet täglich gebetet, die Laudas um 8 
Uhr, die Mittagshore um 12 Uhr und die Vesper um 18 Uhr, all 
dies wird Live übertragen. Sie können den Livestream unter 
folgendem Link öffnen: https://martinswallfahrt.at/pfarre-live
Seitens der Diözese St. Pölten wurde die Seite www.dsp.at/co-
rona eingerichtet, über die laufend alle aktuellen Informationen 
abrufbar sein werden.
Weiters betroffen von einer Verschiebung sind die Erstkom-
munion sowie die Firmung. 

Casa Kirchberg
Da die Seniorinnen und Senioren die Hauptrisikiogruppe dar-
stellen, treten folgende Bestimmungen in Kraft:
Generelles Besuchsverbot bis auf Weiteres. 

Weitere Schließungen
• Modellbahnmuseum Kirchberg
• sämtliche Sport- und Spielplätze in Kirchberg sind bis auf 
Weiteres geschlossen.
• Mutter-Eltern-Beratung wird ab sofort ausgesetzt
• SC Kirchberg: der gesamte Betrieb ist eingestellt, die ersten 
4 Runden für die Kampfmannschaft und die Reserve wurde von 
Verbansseite abgesagt.
• alle Turn- und Bewegungseinheiten der Sportunion, 
Kneipp-Bund etc. werden ausgesetzt

Veranstaltungen
Derzeit sind bevorstehende Veranstaltungen in Kirchberg abge-
sagt bzw. verschoben worden. 

Verordnungen 
Prinzipiell gilt laut Verordnung der Bundesregierung ein Ver-
sammlungsverbot! Halten Sie sich bitte unbedingt an diese 
Verordnung, die Polizei ist angehalten, diesen Erlass zu kontrol-
lieren und gegebenenfalls bei Zuwiderhandeln Strafen auszu-
sprechen.
Bitte halten Sie in öffentlichen Ort den Sicherheitsabstand 
von mindestens einem Meter unbedingt ein! 
Es gilt eine Ausgangsbeschränkung. Der Aufenthalt au-
ßerhalb des Wohnbereichs ist nur unter folgenden Vorausset-
zungen erlaubt:
• Berufsarbeit
• notwendige Besorgungen (Lebensmittel, Medikamente)
• Hilfe für andere Personen
• Spaziergänge nur einzeln oder mit Personen, mit denen man 
zusammenwohnt

Caritas
 Diözese St. Pölten
Info & Beratung | 0676 838 44 77 44

Sie fühlen sich einsam, machen sich Sorgen oder sind 
mit der Kindererziehung überfordert? Es gibt Konflikte 
in Ihrer Beziehung? Sie haben eine Behinderung und 
Sorge um Ihren Arbeitsplatz? Sie haben eine psychische 
Erkrankung? Sie sind in einer finanziellen Notlage? 
Sie haben Fragen zum Thema Pflege und Demenz? 
Sie wollen gerne anderen helfen? 

Corona Hotline
Montag - Freitag
8:00 - 16:00 Uhr
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ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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Wir wollen Sie noch möglichst lange gesund bei uns haben. Darum jetzt bitte:

• Bleiben Sie zu Hause!
• Keinen direkten persönlichen Kontakt zu anderen Menschen – auch nicht Ver-

wandte. Warum ist das wichtig? Weil dieser Virus vor allem für Personen ab 
dem 65. Lebensjahr besonders gefährlich ist!

• Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie Ihnen angeboten wird – von der Familie, von 
Freunden, von Freiwilligen, der Gemeinde. Aber bitte: kein persönlicher Kontakt

• Ihr Gemeindeamt hat die beste Übersicht über das Unterstützungs- und Hilfs-
angebot in ihrer Gemeinde.

• Lassen Sie sich ihre Lebensmittel, Essen etc. an die Tür bringen, aber gehen Sie 
nicht selbst einkaufen.

• Wenn Sie Medikamente brauchen: 
 » Rufen Sie ihren Arzt/Ihre Ärztin an
 » Halten Sie Ihre e-Card bereit 
 » Sagen Sie, was Sie brauchen. 
 » Bitten Sie per Telefon einen Helfer, die Medikamente für Sie abzuholen.

• Keinen persönlichen Kontakt, wenn Sie Einkäufe oder Medikamente geliefert 
bekommen. 

• Nach jedem persöhnlichen Kontakt und mehrmals täglich Hände waschen.
• Bleiben Sie in telefonischem Kontakt mit Ihrer Familie und Freunden
• Wenn Sie Fragen haben:

AGES Infoline: 0800 555 621 
Wenn Sie glauben, dass Sie sich angesteckt 
haben: rufen Sie sofort 1450 und warten Sie 
zu Hause auf den Arzt

lesen, Rätselhefte lösen, mit 
Freunden und Bekannten telefo-
nieren, kochen, Yoga,...

Freizeittipps:

zum
Coronavirus:

Zu Hause bleiben – gesund bleiben
Gib dem Virus keine Chance!

 »  » 
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Schutzmasken
Unterschiede - Wirksamkeit - Anwendung
Wir dürfen in Supermärkten bzw. Drogerien/Drogeriemärkten (Geschäfte über 
400m²) nur mehr einkaufen, wenn wir eine Schutzmaske tragen. Genauer gesagt 
eine „MNS“-Maske. MNS bedeutet „Mund-Nasen-Schutzmaske“ und wird auch als 
OP-Maske bezeichnet. Aber, was bringen diese Masken überhaupt? 

Sie helfen, dass der Virus nicht so leicht verbreitet wird. Sie schützen damit vor 
allem andere. Denn Sie können den Virus in ihrer Atemluft oder beim Husten wei-
tergeben, auch wenn Sie selbst keine Symptome bemerken.

FFP1, FFP2, FFP3, MNS ???
FFP-Masken bieten eine höhere Schutzwir-
kung als MNS-Masken:

Selbst gebastelte Masken erlaubt!

Wichtig ist es, Mund und Nase zu bede-
cken. Auch selbst genähte Masken, Schals 
und Tücher sind erlaubt - solange sie Mund 
und Nase bedecken.

Diese können sogar wiederverwendet werden! Vizerektor der MedUni Wien, Oswald 
Wagner, im Ö1-Mittagsjournal des ORF-Radio „...selbst- gebastelte Masken z.B. aus 
Stoff können nach einem Waschgang mit 60 Grad wieder benutzt werden.“

NIederösterreichischer Zivilschutzverbandwww.noezsv.at
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Wir dürfen in Supermärkten bzw. Drogerien/Drogeriemärkten (Geschäfte über 
400m²) nur mehr einkaufen, wenn wir eine Schutzmaske tragen. Genauer gesagt 
eine „MNS“-Maske. MNS bedeutet „Mund-Nasen-Schutzmaske“ und wird auch als 
OP-Maske bezeichnet. Aber, was bringen diese Masken überhaupt? 

Sie helfen, dass der Virus nicht so leicht verbreitet wird. Sie schützen damit vor 
allem andere. Denn Sie können den Virus in ihrer Atemluft oder beim Husten wei-
tergeben, auch wenn Sie selbst keine Symptome bemerken.

FFP1, FFP2, FFP3, MNS ???
FFP-Masken bieten eine höhere Schutzwir-
kung als MNS-Masken:

Selbst gebastelte Masken erlaubt!

Wichtig ist es, Mund und Nase zu bede-
cken. Auch selbst genähte Masken, Schals 
und Tücher sind erlaubt - solange sie Mund 
und Nase bedecken.

Diese können sogar wiederverwendet werden! Vizerektor der MedUni Wien, Oswald 
Wagner, im Ö1-Mittagsjournal des ORF-Radio „...selbst- gebastelte Masken z.B. aus 
Stoff können nach einem Waschgang mit 60 Grad wieder benutzt werden.“

NIederösterreichischer Zivilschutzverbandwww.noezsv.at
Stand: 31.03.2020

Schutzmasken
Wir dürfen in Supermärkten bzw. Drogerien nur mehr ein-
kaufen, wenn wir eine Schutzmaske tragen. Genauer ge-
sagt eine „Mund-Nasen-Schutzmaske“ und wird auch als 
OP-Maske bezeichnet. Sie helfen, dass das Virus nicht so 
leicht verbreitet wird. Sie schützen damit vor allem andere. 
Denn Sie können das Virus in ihrer Atemluft oder beim Hu-
sten weitergeben, auch wenn Sie selbst keine Symptome 

b e m e r -
ken.

Selbst
gebast-
elte
Masken 
sind 
erlaubt!
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Kirchberg an der Pielach
Am 6.1.2020  fand die  140. 
Jahreshauptversammlung 
der FF Kirchberg statt. Als 
anwesende Gäste konnte 
Kommandant  HBI Mag. Josef 
Flieger Bgm. Ök.Rat An-
ton Gonaus, Vbgm. Franz 
Singer, die Gemeinderäte 
Sandra Schweiger, Her-
bert Gödel, Hannes Grub-
ner, Josef Keil und Johann 
Scherner sowie Gerhard 
Hackner als Vertreter der 
Presse, Kdt. OBI Andreas 
Veitinger von der FF Tra-
digist, die Ehrenkomman-
danten EABI Josef Schind-
legger und EHBI Friedrich 
Wutzl, EOBI Manfred Hölzl, EHV Karl Luger, EV Josef Hau-
benwallner, EV Josef Flieger, Stv. OBI Jochen Lang, den 
Verwaltungsdienst, vertreten durch  VI Thomas Scherner, 
V Thomas Bichler und HVM SR Franz Dirnbacher und fast 
die komplette Mannschaft  der FF Kirchberg begrüßen. Das Ab-
schnittskommando  Kirchberg war vertreten durch BR Andreas 
Ganaus und ABI Walter Bugl. 
Kommandant Mag. Josef Flieger  ging in  seiner Rede  auf die 
Highlights des abgelaufenen Jahres ein. „Es freut mich, dass 
unsere Wehr einen hohen Mannschaftsstand von 99 Mitgliedern 
aufweist. Besonders freue ich mich über die 2 Neuzugänge von  
Sebastian Fröstl und Alexander Fink. Gratulation nochmals 
an Thomas Hinterberger und Christian Ressl zur Erlan-
gung des Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold. Höhepunkt war 
natürlich für unsere Wehr die Inbetriebnahme unseres neuen 
Kommandofahrzeuges, das im Rahmen des Feuerwehrfestes  
offiziell in den Dienst gestellt wurde. 
Nach dem Kassenbericht präsentierte Kommandant HBI Josef 
Flieger in Form einer Powerpointpräsentation die Einsatzsta-
tistik des Jahres 2019: neben 9 Brandeinsätzen, wobei 141 
Mann 260 Einsatzstunden leisteten, rückte die Feuerwehr zu 
119 technischen Einsätzen und 1 Fehlalarm aus, wo 560 Mann 
über 1.129 Einsatzstunden bewältigten. Allein die Hitzewelle 
des vergangenen Jahres war für eine sehr hohe Zahl von  Was-
sertransporten im Gemeindegebiet verantwortlich.
Insgesamt wurden bei 33 Übungen (1 FMD, 2 Brandschutz, 
12 Technische/Schadstoff, 8 Winterschulungen, 3 Kraftfahr-
übungen, 3 Gruppen- bzw. Gesamtübungen, 4 Atemschutzü-
bungen, 1 Übung mit der NÖVOG, 3 Unter-Abschnittsübungen, 
3 Abschnitts-Winterschulungen und eine KHD Übung in St. Pöl-
ten) 1.948 Übungsstunden  von 921 Mann geleistet.

An der vom Feuerwehrabschnitt Kirchberg/Pielach angebotenen 
Truppmannausbildung nahmen  Peter Dullnigg und Alexan-
der Fink erfolgreich teil. Auch beim Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb 2019 in Traisen war unsere Wehr mit 2 Mannschaften 
erfolgreich vertreten.
Zusätzlich fanden der  Frühlingsball, die Florianifeier mit 
Kirchgang, das zweitägige Feuerwehrfest mit dem Nassbe-
werb, 3 Kameradschaftsabende, ein Feuerwehrwander-
tag, die Teilnahme am Kirchberger Advent und die Jahres-
abschlussfeier in der Kirchberghalle statt.
Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, der zum letzten Mal in seiner 
Funktion als Ortschef an der Mitgliederversammlung teilnahm, 
bedankte sich in seiner Abschiedsrede für die 26-jährige gute 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr. „ Ich bin mit Stolz Träger 
der Florianiplakette!“ waren die abschließenden Worte des Bür-
germeisters.
Die ehemaligen Komman-
danten Josef Schindlegger 
und Friedrich Wutzl sowie 
Feuerwehrkommandant Mag. 
Josef Flieger ließen anschlie-
ßend die wichtigsten Ereig-
nisse in diesen Jahren Revue 
passieren. Als Anerkennung 
wurde dem Bürgermeister  der 
„ Silberhelm“ überreicht.
BR Andreas Ganaus gratulierte der Wehr zum beeindru-
ckenden Bericht: „Unser Feuerwehrabschnitt ist zwar klein, aber 
durch das hohe Ausbildungsniveau, den guten Zusammenhalt 
und das vorbildliche Auftreten wirken wir über die Grenzen un-
seres schönen Tales weit hinaus!“ 

sitzend v.l.: Josef Schindlegger, Franz Singer, Anton Gonaus, Josef Flieger, Jochen Lang und stehend v.l.: Andreas Veitinger, 
Thomas Scherner, Friedrich Wutzl, Karl Luger, Franz Dirnbacher, Walter Bugl und Andreas Ganaus

© Gerhard Hackner

© Gerhard Hackner
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Freiwillige Feuerwehr

Mitgliederversammlung FF-Tradigist
Kommandant Andreas Veitinger begrüßte bei der 96. Mit-
gliederversammlung in Tradigist seine Mannschaft sowie zahl-
reiche VertreterInnen weiterer Blaulichtorganisationen und der 
Gemeinden Kirchberg an der Pielach und Rabenstein an der 
Pielach.
Auf ein ereignisreiches Jahr 2019 wurde zurückgeblickt und die-
ser Rückblick mit zahlreichen Fotos von Einsätzen, Übungen, 
sonstigen Ausrückungen und Veranstaltungen untermauert.

Statistik 2019:
8     Brandeinsätze
1     Brandsicherheitswache
37   technische Einsätze   
26   Übungen
10   Schulungen
6     absolvierte Abzeichen Technische Hilfeleistung   
7     Dienstbesprechungen
4     erweiterte Kommandobesprechungen
45   sonstige Tätigkeiten / Ausrückungen

Ergänzend zu den „sichtbaren“ Tätigkeiten wurden noch di-
verse Vorbereitungen, Wartungsarbeiten an Gerätschaften und 
Feuerwehrhaus, Reparaturen, Instandhaltungsarbeiten, Verwal-
tungstätigkeiten etc., welche ebenso zum Schutz der Nächsten 
geleistet werden, erwähnt. 

Neues aus der Mannschaft: 
67   Mitglieder
Neueintritt: Sarah Wieland
Beförderungen zum Feuerwehrmann: 
Daniel Fink, Benjamin Fuxsteiner, Samuel Fuxsteiner
Beförderungen zum Oberfeuerwehrmann: 
Johann Gruber, Stefan Kalteis
Beförderungen zum Hauptfeuerwehrmann: 
Patrick Stöckl, Andreas Veitinger 
Beförderung zum Löschmeister: Johannes Kirchner

© FF Tradigist
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Beim Weihnachtskonzert des Blasmusikvereines in der Kirch-
berghalle konnte Obmann Severin Zöchbauer viele Besucher 
und Ehrengäste wie Pfarrer i.R. August Blacic, Bürgermeister 
Ök.Rat Anton Gonaus, Vbgm. Franz Singer, VS Dir. OSR 
Anna Maria Gatterer sowie Bezirksobfraustv. Klaus König 
begrüßen. Für die Moderation sorgte Musikschuldirektor Dr. 
Friedrich Anzenberger.
Souverän geleitet wurden das Blasorchester, der Kinderchor der 
Musikschule und die zwei Bläserklassen der Volksschule von 
Kpm. Karin Grubner.
Zum Zeichen des Dankes und der Anerkennung für ihre jahre-
lange Unterstützung des Blasmusikvereines wurden Heinz und 
Theres Hubmayer zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Cornelia Emsenhuber und Hannes Grubner wurden mit der 
Bronzenen Ehrenmedaille für 15 Jahre sowie Angela Schwarz 
mit Silber für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Eine große Auszeichnung 
wurde Bgm. Anton Gonaus 
zuteil. Der Blasmusikverein 
widmete ihm den „Anton 
Gonaus Marsch“, welcher 
beim Konzert uraufgeführt 
wurde.
Sowohl die Komposition als 
auch der Text stammen vom 
Obmann Severin Zöchbauer.
Der Obmann bedankte sich 
beim Bürgermeister für die 
sehr gute Zusammenarbeit 
in all den Jahren seiner Tä-
tigkeit. Zu erwähnen sei hier 
der Blasmusikheimbau, die 

Neueinkleidung sowie die 
Einführung der Bläserklas-
sen.

Gratuliert haben wir auch 
unserem Ehrenobmann 
Franz Zöchbauer zu sei-
nem 60. Geburtstag am 25. 
Jänner 2020.

www.bmv-kirchberg.at

Blasmusikverein Kirchberg an der Pielach

Obmann Severin Zöchbauer, 
MS-Dir. Dr. Friedrich Anzenberger, 
Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, 
Kapellmeisterin Karin Grubner, 
VS-Dir. Anna Maria Gatterer, 
Bezirksobfraustv. Klaus König und 
Vbgm. Franz Singer (v.l.)© Gerhard Hackner

© Gerhard Hackner
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Sportclub Kirchberg an der Pielach
Der SC Kirchberg an der Pielach hat am 29.11.2019 unter gro-
ßer Beteiligung seiner Funktionäre, Spieler und Mitglieder seine 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Kalteis abgehalten.
Bürgermeister Anton Gonaus übernahm wieder den Vorsitz 
des Wahlkomitees und schlug Manfred Fink als Obmann vor, 
welcher einstimmig wiedergewählt wurde.
Auch die Wahl der übrigen Funktionäre erfolgte einstimmig: Ob-
mann-Stv.: Wolfgang Grubner, Thomas David und Jürgen 
Grasmann; Kassier: Werner König; Schriftführer: Andreas 
Weissenbacher; Sportlicher Leiter: Thomas Engl;
Als Präsidenten stellen sich wieder Helmut Weissenbacher 
jun. und Herbert Haumer jun. zur Verfügung. Für den Ju-
gendbetrieb zuständig ist Julia Grasmann, die als Jugendlei-
terin bestätigt wurde.
Sehr erfreulich ist es auch, dass einige junge, engagierte Kirch-
berger als „Jungfunktionäre“ gewonnen werden konnten. Es 
sind dies die Herren Lukas Bodner, Michael Bertl, Bernhard
Zöchbauer Dominik David, Michael Kirchschlager und 
Stefan Burmetler, die in verschiedenen Bereichen tätig sein 
werden.
Und noch ein „Jungfunktionär“ darf an dieser Stelle genannt 

werden. Es ist dies der scheidende Bürgermeister Anton Gon-
aus, der den SCK als Vizepräsident mit Rat und Tat zur Seite 
stehen wird!

Sportlich lief es beim SC Kirchberg nur eher durchwachsen. 
Nach dem Meistertitel in der 2. Klasse Alpenvorland musste 
man sich nun im Herbst 2019 in der 1. Klasse West-Mitte mit 
Gegnern wie FC Obergrafendorf, USC Mank und SC Markersdorf 
messen. Als gleich im 1. Meisterschaftsspiel ein Heimsieg gegen 
SC Karlstetten eingefahren wurde, war die Begeisterung groß, 
doch musste man sich am Ende mit nur 9 erreichten Punkten, 
die den 12. Tabellenrang bedeuteten, zufrieden geben.
Das große Ziel ist nun der Klassenerhalt und so wurden in der 
Winterpause gleich 4 neue Spieler geholt, um vor allem die De-
fensive zu verstärken. „Die Vorbereitung läuft bis jetzt recht gut 
und man darf sich für das Frühjahr einiges erwarten“, versichert 
der sportliche Leiter Thomas Engl.
Die Reservemannschaft erreichte im Herbstdurchgang mit 8 
Punkten den 13. Tabellenrang!
Geschätzte Leser, unterstützen Sie unsere Mannschaft im Kampf 
um den Klassenerhalt!

Die Funktionärsriege des SC Kirchberg/P. mit dem frischgebackenen Vizepräsident Herrn Anton Gonaus

© Gerhard Hackner
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Sprechtage  / Service

Feuerwehr  122
Polizei   133
Rettung  144
Bergrettung  140
Euro Notruf  112

Bei Notfall Ruhe bewahren!
Notruf ohne Vorwahl wählen! Wer 
ruft an? Was ist geschehen? Wo ist 
es passiert? Wieviele Verletzte?

Notrufnummern

Rufen Sie  von Ihrem Handy den 
Euro Notruf 112: 
Er ist gebührenfrei, funktioniert in 
jedem Netz, bei eingeschalteter Ta-
statursperre und auch bei Handys 
ohne SIM-Karte. Der Notruf kommt 
automatisch in die nächstgelegene 
Polizeidienststelle.

Weitere Nummern:

Feuerwehr Kirchberg.................2222
Feuerwehr Tradigist...................7665
Bergrettung..............................7494
Polizei Kirchberg...........059133-3167
Krankentransport....................14844
Alpin-Notruf..........................140 
Ärztenotdienst............................141
TelefonSeelsorge........................142
Vergiftungszentrale.........01-4064343
Opfertelefon.................0800-112112
Tel. Gesundheitsberatung..........1450
NÖ Frauentelefon.........0800 800 810
NÖ Krisentelefon.........0800 20 20 16

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, 
Fr 8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock 
Reisepass, Führerschein, Jagdkarten,
Wohnbauförderung; 
Auch Passfotos erhältlich!

BH St. Pölten - Fachgebiet 
Jugend und Soziales
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock
Dipl. Sozialarbeiterin, Henrike Pauli  
ist auch unter Tel. 02742/9025-37533 
(od. -37520) erreichbar.

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock 
Telefonnummer bei der BH St. Pölten
02742/9025-37616

Bildungsberatung
Gemeindeamt, 1. Stock 
Terminvereinbarung mit Mag. Christina
Sieder BA, 0699/16112624, 
Montags von 14.00 - 17.00 Uhr
Nächster Termin: 11.05.2020

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen;
Gemeindeamt, 1. Stock
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr 

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
8.30 - 11.30 Uhr 
Gemeindeamt, 1.Stock rechts

Kirchenbeitragsstelle
Sprechtag der Beitragsstelle findet im 
Pfarrheim Kirchberg statt. Der nächste 
Termin ist derzeit nicht bekannt.

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do 17.30 - 18.30 Uhr, 
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Frau Bichler,
Tel: 02722/7309-19
Mail: bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft kostenlos! 
Voranmeldung erwünscht.
Tel: 02722/7420
Mail: florian.binder@notar.at
Gemeindeamt, 1. Stock rechts 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 

Rechtsanwalt Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock links. 

Elternberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, 
NEU: im Pfarrheim

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg
Tel: 05 9249-56710

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege 
Mo - Fr von 8 - 12 Uhr 

Familien- und Beratungszentrum
Terminvereinbarung
Mo - Do 8.00 - 16.00 & Fr 8.00 - 12.00
Mail: 
zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at 
Web: www.hilfswerk.at/niederösterreich/
kinderundjugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Schloßstr. 3 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002, Bahnhofstraße 5
Ordination nach Voranmeldung

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600, St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen): Mo 8.30-15.30; 
Di 8-13, Mi 8-12.30 & 13-17.30, Fr 8-12

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200, Schloßstraße 3
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300, Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525, Bahnhofstr. 5 
(Ordination Dr. Brustbauer)
Laserakupunktur & Orthomolekulare 
Medizin; Termine unter tel. Vereinbarung

Tierärzte:

Bergpraxis pro Tier
Dr. Heidemaria Berger
Fachärztin für Wiederkäuer
Friedenstraße 5, Tel: 0664/1400876,
www.bergpraxis.at

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364161
Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr, Di 7.30 - 8.30 
Uhr & Do  7.30 - 9.30 & 17.30 - 19.00 Uhr

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Für die Gesundheit:

Dipl. Gesundheits- & Vitaltrainer
Gerhard Marl
Tel: 0660/2109090
g.marl@gmx.at; www.gerhard-marl.at

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
0676/4330387, www.fusspflege-rosi.at
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at

Gartner Tamara - Namenti
Blütenessenzen & Klangmassagen
Bergstraße 18/1, Tel: 0650/4613502
tamara@namenti.at     www.namenti.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder 
KH, Nachbetreuung, Rückbildungsgym-
nastik; Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Heilmassage Doris Falkensteiner
Tel: 0676/6416592, Kirchberggeg. 43

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9 

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Für die Gesundheit:

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Kemetner Gertraud
Gewerbl. Masseur & Integrative holistische 
Energiearbeit, Tradigistg. 10, Tel: 
0660/4999820, gertraudkemetner@gmx.at

Kirchner Katharina
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgeg. 50, Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis
Ingrid Frühwald
Tel: 0664/73658804, mit Kassenvertrag, 
Gemeindeamt, 1. Stock links
 
Massagefachinstitut
Karl Pfeiffer
Kirchberggeg. 86, Tel: 0664/73450024

Michal Podolak
Bowtech Practitioner
Kirchberggeg. 2, Tel: 0699/10038157

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstr. 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching
Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapeut
Thomas Pechatschek, BSc
St. Pöltner-Str. 18, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948
Termine nach tel. Vereinbarung

Sauna, Renate Gamsjäger
Kirchberghalle im UG, Tel: 0676/7421421

Apotheke Mag. Abdul Nasser 
Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410, St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 
Uhr u. 14 - 18 Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Lenka Pavlanska
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Personalia / Gratulationen

Helena Themeßl
 Kirchberggegend 2
 Eltern Marion Themeßl & 
 Alexander Sieber

Annalena Klaus
 Am Steig 13/2
 Eltern Claudia & Christoph Klaus

Johanna Prammer
 Andreasstraße 13
 Mutter Tanja Prammer

Luisa Josefina Simetsberger
 Tradigistgegend 48
 Eltern Andrea & Philipp Simetsberger

Ilona Farkas
Rathstraße 20/3/3

Geburten

Sterbefälle

Es werden nur Daten von Personen 
veröffentlicht, die ausdrücklich damit 

einverstanden sind und den Hauptwohnsitz 
in Kirchberg an der Pielach haben.

70. Geburtstag

Wieseneder Karl
 geb. 1924, Melkerstraße 12/1

Kalteis Bruno
 geb. 1952, Melkerstraße 54/5

Bachinger Christine
 geborene Forstner, geb. 1933, 
 St. Pöltner-Straße 10

Harrer Friederike
 geborene Hochmuth, geb. 1936
 Soisgegend 64/1

Ihrybauer Lilly
 geb. 1947, Soisstraße 8

Kohler Josefa
 geb. 1923, Soisstraße 8

Puster Margit
 geb. 1962, Soisgegend 108

Ringler Christine
 geborene Lampel, geb. 1946
 Ebenstraße 16/2

Steinwander Leopoldine
 geb. 1930, Soisstraße 8

Fahrnberger Ernst
 geb. 1932, Soisstraße 8

Kalteis Johannes
 geb. 1976, Schloßgegend 16

Hans Jantschek
Ebenstraße 10

Maria Riegler
Hardeggstraße 51/2

Franz Wieland
Mariazellerstraße 39/1

Gottfried Brocza
Schwerbach 32

Erich Fink
Soisgegend 55/1

Wolfgang Heinze
St. Pöltner-Straße 18/1/8

Laura Tiefenbacher
Schwerbach 18

Alois Kalteis
Tradigist-Dorf 78

75. Geburtstag

70. Geburtstag
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90. Geburtstag

80. Geburtstag75. Geburtstag

85. Geburtstag

Johann Burmetler
Kirchberggegend 30/1

Stefanie Putzenlechner
Schloßstraße 2/5

Josefa Weissinger
Kirchberggegend 44a/1

Franziska Stibl
Waldstraße 18/1

95. Geburtstag

Friedrich Stix
Ebenstraße 8

Franz Schedl
Mariazellerstraße 27B/7

80. Geburtstag

Josef Brandl
Tradigistgegend 7/1

Josef Fahrngruber
Blumau 6/2

Friedrich Griesauer
Kirchberggegend 90

Herta Marton
Krainzenstraße 6/1

Johanna König
Kirchberggegend 26

Adolf Grassmann
Schwerbachgegend 17

80. Geburtstag

Rosa Gansch
Tradigist-Dorf 69

Josefa Gonaus
Kirchberggegend 24
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Pielachtal sucht  neue Dirndlhoheiten

Anforderungen an die Hoheiten:
-) Wohnsitz im Pielachtal
-) Vortreffliches Alter ab 18
-) Bezug zur Landwirtschaft
-) Wissen über die Dirndl
-) Präsentation der Pielachtaler Trachten
-) Freude an öffentlichen Auftritten

Du bist interessiert? Sende uns deinen
Lebenslauf mit Motivationsschreiben, 
warum du die neue Dirndlkönigin 
werden sollst.

Weitere Informationen unter: 
www.pielachtal.at/kleinregion
regionalbuero@pielachtal.at

Jetzt bewerbenregionalbuero@pielachtal.at

Du bist kontaktfreudig und möchtest 
viele bekannte Persönlichkeiten 
kennenlernen? Als Dirndlkönigin hast 
du eine einmalige Chance dein 
Netzwerk zu erweitern! 

Diamantene Hochzeit Wir gratulieren

Dr. med.vet. 
Heidemaria Berger

Friedenstraße 5/2

Diplom zur 
Fachärztin für
Wiederkäuer

Eheschließung

Nora & Markus Petter-Wutzl
Kirchberggegend 3

Josefa & Franz Winter
Kirchberggegend 9
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Gerhard Marl, Dipl. Vital- & Gesundheitstrainer
... für Wirbelsäule, Entspannung und Ernährung 

Ob Sie Rückenschmerzen quälen, Sie sich eine gesunde und leckere Ernährungsweise wün-
schen, oder Ihnen der Stress im Alltag über den Kopf wächst, als Vital- und Gesundheitstrai-
ner werde ich Sie ganzheitlich betreuen und trainieren. 
Mit mir erhalten Sie ein optimal abgestimmtes Paket für Ihre Gesundheit. Profitieren Sie von 
meiner umfangreichen Ausbildung als Dipl. Wirbelsäulen-, Entspannungs- und Ernährungs-
trainer und zum Liebscher & Bracht Schmerzspezialisten. 
Meine Erfahrungen beruhen nicht nur auf theoretischem Wissen. Ich litt selbst jahrelang 
unter Rückenschmerzen, Übergewicht, 
chronischem Sodbrennen, Bluthoch-
druck, und kenne das Gefühl mit den 
Problemen alleine gelassen bzw. nur 
weiter geschoben zu werden. Nachdem 
ich meine Gesundheit ins Gleichgewicht 
gebracht hatte, entschied ich mich für 
diesen Beruf, um damit Gleichgesinnten 
helfen zu können. 

Meine Vision: Ein schmerzfreies und gesundes Leben für jeden.

Michal Podolak, Bowtech Practitioner
Mitte letzten Jahres bin ich nach Kirchberg/
Pielach gezogen. Während meiner langjäh-
rigen Tätigkeit im Profisport lernte ich die 
Bowen Methode kennen. Nach meinem Kar-
riereende 2015 begann ich meine gewerb-
liche Tätigkeit als Bowtech Anwender und 
ich übe diese Technik mit viel Freude aus.
Die sanften und präzisen Griffe der Bowen 
Technik wirken über das Fasziensystem 
ganzheitlich, unterstützen alle Körperfunkti-
onen in ihrem optimalen Ablauf und eignen 
sich für Jung und Alt. 
Bowtech ersetzt keinen Arztbesuch, ist 
keine Massage, keine Physio- oder Ener-
gotherapie. Diese natürliche Technik wirkt 
unterstützend für den gesamten Bewe-
gungsapparat  (Muskulatur, Gelenke, Kno-

chen), bei Schmerzen und Verletzungen, bei Problemen mit den inneren Organen und 
dem Herz-Kreislauf System, begleitend in der Schwangerschaft und bei Hormonpro-
blemen, Stress und Unruhe, regenerativ bei Sport und  Belastung und vielem mehr.
Gerne stehe ich Ihnen für Fragen und Terminvereinbarungen zur Verfügung und freue 
mich, Sie bei mir begrüßen zu dürfen!

Kontakt:

Michal Podolak
Kirchberggegend 2
3204 Kirchberg/P.

Tel: 0699/10038157
www.bowtech-podolak.at



Jugendseite

Bericht von Alexandra Wieseneder

Redaktionsteam Jugendseite: Alexandra Wieseneder, Christina Walsberger, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

Wie geht’s den Jugendlichen während der Coronakrise?

Die Ausgangsbeschränkungen aufgrund des Coronavirus betreffen uns alle. Auch wenn die jüngere Generation nicht zur Hochri-
sikogruppe zählt, ist es trotzdem besonders wichtig, dass auch sie zu Hause bleibt und mit gutem Vorbild vorangehen. Wir haben 
uns bei einigen jungen Kirchbergerinnen und Kirchberger umgehört, wie sehr sie die Ausgangsbeschränkungen betreffen und 
welche Tipps sie gegen Langeweile haben.

Sebastian Tritscher, 16
Ich mache derzeit die Lehre zum Verwaltungsassistenten am 
Gemeindeamt in Kirchberg. Als die Ausgangsbeschränkungen 
in Kraft getreten sind, hatte ich dann gleich 2 Wochen Urlaub. 
Jetzt bin ich wieder im Bürgerbüro mit meinen gewohnten 
Arbeitszeiten. 
Zuhause habe ich sehr viel 
Playstation gespielt, das 
ist aber irgendwann auch 
langweilig geworden. 
Meine Tipps gegen Lange-
weile sind eine Runde spa-
zieren gehen, Radfahren 
oder laufen gehen.
Einerseits habe ich den 
Kontakt über eine soge-
nannte „Playstation Party“ zu meinen 
Freunden gehabt oder über die Handy App „Houseparty“. 
„Houseparty“ ist eine App, wo man zu acht einen Video Anruf 
starten kann.

Katharina Fuxsteiner, 16
Ich gehe in die zweite Klasse der 

BHAK St. Pölten und bin derzeit 
zu Hause. Meine Tipps für zu 
Hause sind:
1. Den Tag planen: Dann hat 
man keine freie Zeit, um darüber 
nachzudenken, dass einem fad 
werden könnte.
2. To-Do-Listen: Man schafft 

end l i ch die ewig vor sich hergeschobenen 
Arbeiten und es fühlt sich einfach gut an, etwas abzuhacken 
und zu wissen, dass es erledigt ist.
3. Hobbys nachgehen, die man in letzter Zeit etwas vernach-
lässigt hat (bei mir eindeutig lesen...)
Persönlich getroffen habe ich seit der Coronakrise niemanden 
mehr, außer natürlich meine Familie, die mit mir unter einem 
Dach wohnt. Als Alternative nutze ich ganz selten Skype, viel 
lieber nutze ich Zoom. Im Prinzip macht man mit Zoom auch 
Videoanrufe, aber man kann für seine Gesprächspartner den 
Bildschirm freigeben, das heißt, dass dein Gesprächspartner 
sieht, was du auf deinem Computer, Laptop, Handy, … machst 
und so kann man sich super gegenseitig neue Themengebiete 
erklären.

Julia Friedrich, 20

Sophia Grassmann, 16
Ich bin Lehrling bei 
der Firma Styx Na-
turcosmetic in Ober-
grafendorf als Drogi-
stin. Derzeit baue ich 
meinen Urlaub ab 
und bin ab dem 1. 
April in Kurzarbeit. 
Ich nutze meine Zeit 

zuhause, um für meine 
Führerscheinprüfung zu lernen und mich auf die bevorstehen-
de Berufschulzeit ein wenig vorzubereiten. Natürlich habe ich 
auch meine persönlichen sozialen Kontakte eingestellt. Statt-
dessen benutze ich die App ,,Houseparty“, da kann ich mit bis 
zu 8 Personen per Video telefonieren.

Ich bin einerseits selbstständig 
in der EFS-AG und weiters auch 
noch Fitnesstrainerin. Derzeit ar-
beite ich von zu Hause aus, was 
für mich kein Problem ist, da mir 
die Arbeit Spaß macht.
Meine sozialen Kontakte halte ich 
mit WhatsApp, Instagram, Skype 
und Zoom aufrecht. 
„Die Regierung möchte ein ge-
sundes Österreich.“ 
#stayathome


